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RÜMICORN

A m Sonntag stellen
wir die Uhren auf

Sommerzeit um. Wer sich
fragt, ob er die Zeiger vor-
oder zurückdrehen muss,
kann es sich einfach mer-
ken: Im Frühling springen
wir eine Stunde nach vor-
ne – und stolpern am Mor-
gen verschlafen hinterher.
Die Zeitumstellung wurde
einsteingeführt,umdasTa-
geslicht besser auszunüt-
zen und Energie zu spa-
ren. Wie viel das bringt, ist
umstritten. Am kommen-
den Sonntagmorgen spare
ich jedenfalls keine Ener-
gie, denn um den Schlaf-
mangel zu kompensieren,
drücke ich doppelt so oft
den Startknopf der Kaffee-
maschine. Sobald ich mich
aber an den Rhythmus ge-
wöhnthabe,geniesse iches,
dass am Abend länger hell
ist. Euer Rümicorn

Stinkender Kehricht stapelt sich -
wer wittert warum?

In Rümlang türmen sich seit
Anfang Jahr gefüllte und
nicht abgeholte Kehrichtsä-
cke. Neben den Containern
bleiben sie zum Teil tagelang
liegen.

BERNADETTE DETTLING

RÜMLANG.Hier unddort imDorf
stapeln sich die Kehrichtsäcke
neben den Containern. In der
Nacht schleichen sich die Füch-
se an, reissen die Säcke auf, ver-
anstalten ein Festmahl und hin-
terlassen eine Sauerei. Rüm-
lang hat ein Abfallproblem. Zu
Recht fragtmansich:Warumlie-
gen die Säcke neben den Con-
tainern, statt darin? Die Ant-
wort ist: Die Zürcher Unter-
land-Säcke sind in Rümlang
nicht erlaubt.DieGemeinde hat
eigene Abfallmarken.
Für die Abfallsünder blieb das
Vergehen,einenSackohneMar-
ke wegzuwerfen, bis letztes Jahr
folgenlos: das frühere Entsor-
gungsunternehmen nahm gross-
zügigallesmit.Gutmöglich,dass
manche Leute die Kulanz des
Entsorgers ausgenützt haben,
umGebührenzusparen.Mitden
RümlangerAbfallmarken istein
Kübelsack rund 30 Rappen teu-
er, als ein Unterland-Sack. Von
den Sparern profitiert haben die
rund40Gemeindender IGKeh-
richtsackgebührZürcherUnter-
land (IGKSG), an welche die
Gebühren, der in Rümlang ent-
sorgtenUnterland-Säckegeflos-
sen sind. Dies letzten Endes auf
Kosten der Gemeinde Rüm-
lang, der die Einnahmen durch
den Verkauf der eigenen Ge-
bühren-Marken fehlten und da-
durch die Ausgaben im Keh-
richtwesen nicht mehr gedeckt
waren.

Neues Entsorgungsunternehmen
Seit Anfang Jahr holt nun ein
neues Unternehmen den Haus-
haltskehricht ab. Auf Anwei-
sung der Gemeinde lässt es Sä-
cke ohne Rümlang-Marke kon-

sequent liegen. Von Seiten der
Gemeinde war zu vernehmen,
dass zudem das Personal der
Einkaufsläden gebeten worden
sei, dieKundschaft auf dieRüm-
langer Abfallmarken hinzuwei-
sen.AuchseiendieGrundeigen-
tümer verantwortlich, ihre Mie-
ter zu informieren und sicherzu-
stellen, dass die Abfallsäcke
nicht im Freien zurückbleiben.

An Nachbarn appellieren
Die Gemeinde appelliert an die
Einwohnerinnen und Einwoh-
ner, sichgegenseitig aufdas rich-
tige Entsorgen des Kehrichts
aufmerksamzumachen.Gleich-
zeitig prüfe sie, ob ein An-
schluss an die IGKSG sinnvoll
wäre. Dass Rümlang einst einen
eigenen Weg ging, hatte, laut
Angabe der Gemeinde, Kosten-
gründe. 1993, als die IG gegrün-
det wurde, kostete ein Unter-
land-Sack 2.43 Franken, also
deutlich mehr als die 1.65 von
heute. Die eigene Lösung sei für
die Rümlanger Bevölkerung
viele Jahre günstiger gewesen.

In Rümlang braucht jeder Abfallsack diese rote Marke. Zürcher-Unterland-Säcke bleiben liegen. Bilder: zvg

Eine Folge falscher Entsorgung: Tiere, wahrscheinlich Füchse, reissen die Säcke auf.
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modern + schnell
kundennah
top Preis-Leistung
holen-bringen
Ersatzwagen

Unsere Kunden (junges Paar)
suchen 4.5 Zimmer
Eigentumswohnung

in Rümlang und Umgebung.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

BÜLACH

043 500 38 38 | engelvoelkers.com/buelach



FREITAG, 28. MÄRZ
Geschichtenstunde, 9.30 bis 10 Uhr, die

Bibliothek ist ein wahrer Geschich-
tenschatz und der kleine Leselöwe
freut sich darauf, seine Bücher zu
teilen. Für Eltern mit Kindern von
3 bis 5 Jahren. Keine Anmeldung
erforderlich. Gemeindebibliothek.

Primarstufentreff, 15 bis 18 Uhr Begeg-
nungszentrum 90i (ohne Anmel-
dung), Kontakt: oberglatt.ruem-
lang@plattformglattal.ch

Oberstufentreff, 18.30 bis 23 Uhr, Be-
gegnungszentrum 90i (ohne An-
meldung), Kontakt: oberglatt.
ruemlang@plattformglattal.ch

Fiirabigbänkli «Pimp your Pizza», 18.30
Uhr, ref. Kirchgemeindehaus. Piz-
za-Znacht. Jeder darf sein Stück
Pizza selbst verfeinern. Anmeldung
bis Freitag, 21. März: sekreta-
riat@refkircheruemlang.ch, 044 500
27 61. refkircheruemlang.ch.

Apéro und Diskussionsrunde, 20 Uhr,
Lettenpark. Thema Natur und Um-
welt, Verein Natur und Umwelt
Rümlang.

Konzert «Ach Luise» mit dem Musenkuss-
Kabinett, 19.30 Uhr (Türöffnung 19
Uhr), ref. Kirche Rümlang,

SAMSTAG, 29. MÄRZ
Velosammlung für Afrika, 10 bis 12 Uhr,

Areal der Schlatter Holzbau AG,
Oberglatt. Ausgemusterte Velos
können abgegeben werde. Kontakt:
Sibylle Schlatter, 079 824 19 77,
info@evp-bezirk-dielsdorf.ch.

Girls got Game, Softballförderung für
Mädchen, 9 bis 13 Uhr, Sporthalle
Heuel für angemeldete Mädchen.

Sternwarte, partielle Sonnenfinsternis, 11
Uhr. Telefonbeantworter
044 817 06 83 gibt eine Stunde vor-
her Auskunft über Durchführung.

SONNTAG, 30. MÄRZ
Suppentag, ökumenischer Familien-

Gottesdienst, 11 Uhr, katholische
Kirche. Anschliessend Suppenzmit-
tag im Zentrum St. Peter.

MONTAG, 31. MÄRZ
Kafi 90i, 9.30 bis 11.30 Uhr, im Begeg-

nungszentrum 90i mit Kaffee, Tee,
kleine Snacks, wie Gipfeli und
Brownies. Ohne Konsumations-
pflicht.

Purzelbaumvormittag, 10 bis 11.30 Uhr,
Begegnungszentrum 90i, offener
Spiel- und Bewegungstreff für El-
tern mit ihren Kindern von 2-4 Jah-

ren. In der Regel ist der Treff nicht
angeleitet. Es finden aber Vormit-
tage mit Bewegungsinputs statt.
Ohne Anmeldung. Kontakt:
90i@ruemlang.ch

DIENSTAG, 1. APRIL
Spielgruppe mit Sprachbildung, 8.45 bis

11 Uhr / 13.30 bis 15.45 Uhr, Be-
gegnungszentrum 90i, spielen, sin-
gen, basteln, malen und vieles
mehr. Die Kinder werden spiele-
risch beim Erwerb der deutschen
Sprache gefördert (mit Anmel-
dung). Kontakt: Gabi Reiss,
gabi.reiss@bluewin.ch.

MITTWOCH, 2. APRIL
Kafi 90i, 9.30 bis 11.30 Uhr, 13 bis 16

Uhr, Begegnungszentrum 90i, Kon-
takte knüpfen bei Kaffee, Tee,
Snacks. Ohne Konsumationspflicht.

Mütter- und Väterberatung, 9 bis 10 Uhr,
«90i», (mit Anmeldung), 10 bis
11.30 Uhr (ohne Anmeldung).
Kontakt: Maya Rahm,
043 259 98 17.

Chrabbelgruppe, 9.30 bis 11.30 Uhr, Be-
gegnungszentrum 90i. Hier treffen
sich Mütter und Väter mit ihren
Kindern im Alter von 0 bis 2 Jah-
ren einmal die Woche zum Spielen,
Plaudern und zum Austauschen,
geführt durch eine Teilnehmerin
der Gruppe (ohne Anmeldung).
Delphine Kameraj, delphine.kame-
raj@outlook.com

Primarstufentreff, 14 bis 16 Uhr, Begeg-
nungszentrum 90i (ohne Anmel-
dung), Kontakt: oberglatt.ruem-
lang@plattformglattal.ch

Oberstufentreff, 16 bis 18 Uhr, Begeg-
nungszentrum 90i (ohne Anmel-
dung), Kontakt: oberglatt.ruem-
lang@plattformglattal.ch

Sternwarte, öffentliche Führung, 19.30
Uhr, Telefonbeantworter
044 817 06 83 gibt eine Stunde vor-
her Auskunft über Durchführung.

DONNERSTAG, 3. APRIL
«Back on Track» Jugendcoaching,

8.30 bis 13 Uhr, Begegnungszen-
trum 90i. Coaching für junge Leute
von 12 bis 22 Jahren und ihr Um-
feld. Kontakt: Roger Neeracher,
Telefon 078 216 62 32, E-Mail:
roger.neeracher@sdbd.ch

Spielgruppe mit Sprachbildung, 8.45 bis
11 Uhr / 13.30 bis 15.45 Uhr, Be-
gegnungszentrum 90i, spielen, sin-
gen, basteln, malen und vieles
mehr. Kinder werden spielerisch im

Erwerb der deutschen Sprache ge-
fördert (mit Anmeldung). Kontakt:
Gabi Reiss: gabi.reiss@bluewin.ch.

Internationale Tänze, 9 bis 10.30 Uhr,
Haus am Dorfplatz. Getanzt wird
in Reihen, Linien oder im Kreis zu
Musik aus aller Welt. Infos: Susan-
ne Räth (Telefon 044 817 02 93)

Jugendtreff, 15.30 bis 20 Uhr, Begeg-
nungszentrum 90i, ohne Anmel-
dung, (für spezifisches Angebot
www.plattformglattal.ch/jugend-
arbeit-ruemlang). Kontakt: ober-
glatt.ruemlang@plattformglattal.ch

FREITAG, 4. APRIL
Buchstart - Reim und Spiel, 9.30 bis 10

Uhr, Bibliothek Rümlang. Gemein-
sam mit dem Kind in die Welt der
Verse und Fingerspiele eintauchen.
Für Eltern mit Kindern von 9 bis 36
Monaten. Keine Anmeldung erfor-
derlich.

Kleidersammlung, 16 bis 20 Uhr, Zen-
trum St. Peter, Kontakt: Daniela
Cöplen, 079 721 22 00, daniela.co-
eplen@gmx.net oder Pfarrer Bruno
Rüttimann, 044 817 06 30,
kath.pfarramt.ruem-
lang@zh.kath.ch

Primarstufentreff, 15 bis 18 Uhr Begeg-
nungszentrum 90i (ohne Anmel-
dung), Kontakt: oberglatt.ruem-
lang@plattformglattal.ch

Oberstufentreff, 18.30 bis 23 Uhr, Be-
gegnungszentrum 90i (ohne An-
meldung), Kontakt: oberglatt.ru-
emlang@plattformglattal.ch

SAMSTAG, 5. APRIL
Kleidersammlung, 10 bis 12 Uhr, Zen-

trum St. Peter, Kontakt: Daniela
Cöplen, 079 721 22 00, daniela.co-
eplen@gmx.net oder Pfarrer Bruno
Rüttimann, 044 817 06 30,
kath.pfarramt.ruem-
lang@zh.kath.ch

MONTAG, 7. APRIL
Kafi 90i, 9.30 bis 11.30 Uhr, im Begeg-

nungszentrum 90i mit Kaffee, Tee,
kleine Snacks, wie Gipfeli und
Brownies. Ohne Konsumations-
pflicht.

Purzelbaumvormittag, 10 bis 11.30 Uhr,
Begegnungszentrum 90i, offener
Spiel- und Bewegungstreff für El-
tern mit ihren Kindern von 2-4 Jah-
ren. In der Regel ist der Treff nicht
angeleitet. Es finden aber Vormit-
tage mit Bewegungsinputs statt.
Ohne Anmeldung. Kontakt:
90i@ruemlang.ch

DIENSTAG, 8. APRIL
Spielgruppe mit Sprachbildung, 8.45 bis

11 Uhr / 13.30 bis 15.45 Uhr, Be-
gegnungszentrum 90i, spielen, sin-
gen, basteln, malen und vieles
mehr. Die Kinder werden spiele-
risch beim Erwerb der deutschen
Sprache gefördert (mit Anmel-
dung). Kontakt: Gabi Reiss,
gabi.reiss@bluewin.ch.

MITTWOCH, 9. APRIL
Kafi 90i, 9.30 bis 11.30 Uhr, 13 bis 16

Uhr, Begegnungszentrum 90i, Kon-
takte knüpfen bei Kaffee, Tee,
Snacks. Ohne Konsumationspflicht.

Mütter- und Väterberatung, 9 bis 10 Uhr,
«90i», (mit Anmeldung), 10 bis
11.30 Uhr (ohne Anmeldung).
Kontakt: Maya Rahm,
043 259 98 17.

Chrabbelgruppe, 9.30 bis 11.30 Uhr, Be-
gegnungszentrum 90i. Hier treffen
sich Mütter und Väter mit ihren
Kindern im Alter von 0 bis 2 Jah-
ren einmal die Woche zum Spielen,
Plaudern und zum Austauschen,
geführt durch eine Teilnehmerin
der Gruppe (ohne Anmeldung).
Delphine Kameraj, delphine.kame-
raj@outlook.com

MIR singed - Schwiizer Chinderlieder, 15
bis 16 Uhr, Begegnungszentrum
90i, gemeinsames Singen von
schweizerischen Kinderliedern für
Kinder bis 6 Jahre mit Begleitper-
son, anschliessend Zvieri, Anmel-
dung erforderlich auf mir-ruem-
lang.ch

Primarstufentreff, 14 bis 16 Uhr, Begeg-
nungszentrum 90i (ohne Anmel-
dung), Kontakt: oberglatt.ruem-
lang@plattformglattal.ch

Oberstufentreff, 16 bis 18 Uhr, Begeg-
nungszentrum 90i (ohne Anmel-
dung), Kontakt: oberglatt.ruem-
lang@plattformglattal.ch

Sternwarte, öffentliche Führung, 19.30
Uhr, Telefonbeantworter
044 817 06 83 gibt eine Stunde vor-
her Auskunft über Durchführung.

Gespräche über Bücher, 19.30 Uhr, Bi-
bliothek Rümlang, zum Thema
«Frauen - mitten im Leben» wird
das Buch «Die Liebe im Ernstfall»
besprochen. Keine Anmeldung nö-
tig.

DONNERSTAG, 10. APRIL
«Back on Track» Jugendcoaching,

8.30 bis 13 Uhr, Begegnungszen-
trum 90i. Coaching für junge Leute
von 12 bis 22 Jahren und ihr Um-

feld. Kontakt: Roger Neeracher,
Telefon 078 216 62 32, E-Mail:
roger.neeracher@sdbd.ch

Spielgruppe mit Sprachbildung, 8.45 bis
11 Uhr / 13.30 bis 15.45 Uhr, Be-
gegnungszentrum 90i, spielen, sin-
gen, basteln, malen und vieles
mehr. Kinder werden spielerisch im
Erwerb der deutschen Sprache ge-
fördert (mit Anmeldung). Kontakt:
Gabi Reiss: gabi.reiss@bluewin.ch.

Internationale Tänze, 9 bis 10.30 Uhr,
Haus am Dorfplatz. Getanzt wird
in Reihen, Linien oder im Kreis zu
Musik aus aller Welt. Infos: Susan-
ne Räth (Telefon 044 817 02 93)

Jugendtreff, 15.30 bis 20 Uhr, Begeg-
nungszentrum 90i, ohne Anmel-
dung, (für spezifisches Angebot
www.plattformglattal.ch/jugend-
arbeit-ruemlang). Kontakt: ober-
glatt.ruemlang@plattformglattal.ch

Konzert Vögi's Chäller, Acoustic Bliss,
Guitars & Voices mit Andy Schatz-
mann, Arlette und Peter Keiser.
Türöffnung 19 Uhr, Konzert 20.30
Uhr. Reservation erwünscht:
Telefon 079 659 14 06,
www.glattalstrasse198.ch/tickets

FREITAG, 11. APRIL
Geschichtenstunde, 9.30 bis 10 Uhr,

Bibliothek Rümlang. Geschichten
vom kleinen Leselöwen für Kinder
von 3 bis 5 Jahren mit ihren Eltern.
Keine Anmeldung nötig.

Kinderkleiderbörse Kleiderannahme, 14
bis 15 Uhr und 19.15 bis 20.30 Uhr,
Schulhaus Worbiger.

MIR Kreativ-Atelier, 14 bis 16 Uhr, Os-
terbasteln, offen für alle, bis 6 Jah-
re mit Begleitung. Anmelden unter
mir-ruemlang.ch

Primarstufentreff, 15 bis 18 Uhr Begeg-
nungszentrum 90i (ohne Anmel-
dung), Kontakt: oberglatt.ruem-
lang@plattformglattal.ch

Oberstufentreff, 18.30 bis 23 Uhr, Be-
gegnungszentrum 90i (ohne An-
meldung), Kontakt: oberglatt.ru-
emlang@plattformglattal.ch

AGENDA

Gespräche über Bücher
RÜMLANG.AmMittwoch, 9.April, 19.30
Uhr,findeteinweiteres«Gesprächüber
Bücher» in der Bibliothek Rümlang
statt. Unter der Leitung des Germanis-
tenThomasDütschwird dasBuch «Die
Liebe im Ernstfall» von Daniela Krien
(*1975) besprochen.Dieses kann in der
Bibliothek gekauft werden. (e)

Kinderkleiderbörse
RÜMLANG. Am Samstag, 12. April, fin-
detdieKinderkleiderbörse imGemein-
desaal (Schulhaus Worbiger) mit
Kinderflohmarkt statt. Der Verkauf
läuft von 13.30 bis 15.30 Uhr, dann ist
auch die Kaffeestube geöffnet. Der
Flohmarkt für Kinder findet von von
13 bis 16Uhr statt, bei schlechtemWet-
ter in der Turnhalle.
Die Kleiderannahme ist bereits am
Freitag, 11. April, 14 bis 15 Uhr und
19.15 bis 20.30 Uhr (nur bereits ange-
schriebene Ware). Es besteht keine
Möglichkeit vor Ort anzuschreiben.
Die nicht verkauften Kleider und die
Abrechnung können am Samstag, von
19 bis 19.15 Uhr, abgeholt werden. (e)

Partielle Sonnenfinsternis am 29. März
Am Tag vor der Umstellung der Uh-
ren auf Sommerzeit erleben wir in
der Schweiz eine teilweise Verfins-
terung des Tagesgestirns um knapp
einen Viertel seines scheinbaren
Durchmessers.

RÜMLANG.WeiteGebietederNordhalb-
kugel der Erde – Grönland, Nord- und
Mitteleuropa, sowie das nördliche
Russland – kommen in den Genuss
einer partiellen Sonnenfinsternis mit
unterschiedlichen Bedeckungsgraden.
DiegrösstePhasevon93.8%istdemho-
hen Norden von Quebec, Kanada vor-
behalten. Je weiter südlich man geht,
umsomehr schrumpftderBedeckungs-
grad.
In der Schweiz erlebenwir aber immer-
hin noch fast einen Viertel des schein-
baren Sonnendurchmessers. Die da-
durch erzeugte Lichtreduktion um 13.4
% reicht aber bei weitem nicht aus, um
uns die Umgebung düsterer vorkom-
men zu lassen. Aber die angeknabber-
te Sonnenscheibe wird in den filterge-
schützten Teleskopen der Sternwarte
Rümlang reizvoll zu sehen sein.
Die erste Berührung wird um 11:20:36
Uhr eintreten, die grösste Phase von
23.6 % wird um 12:06:59 Uhr erreicht,

der Austritt des Mondes von der Son-
nenscheibe um 12:54:00 Uhr.
Schwarz wird es auf der Sonnenober-
fläche vielleicht nicht allein von der
überlappenden Mondscheibe. In die-
senMonatenbefindetsichdieSonnege-
rade in einer Phase erhöhter Aktivi-
tät, das heisst in einem Maximum des
elfjährigen Sonnenzyklus’. Man darf
deshalb auf zahlreiche und grosse Son-
nenflecken hoffen.

Augen schützen!
Eine Sonnenfinsternis darf nurmit spe-
ziellen, anerkannten Sonnenfiltern
oder Sonnenfinsternisbrillen beobach-
tet werden. Ein direkter Blick in die
Sonne kann irreparable Augenschädi-
gungen verursachen.

Öffentliche Führung für das Publikum
Die Führung in der Sternwarte Rüm-
lang beginnt am Samstag, 29. März um
11 Uhr mit einer kurzen Präsentation
und dauert ungefähr zwei Stunden.
DieComboxderSternwarteunterTele-
fon 044 817 06 83 gibt ab 9.30 Uhr Aus-
kunft, ob die Veranstaltung durchge-
führt wird.
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich, der Eintritt ist frei. (e)

sternwarte-ruemlang.ch

Rosenverkauf
RÜMLANG. Am Samstag, 29. März, von
10 bis 12 Uhr, verkaufen Jugendliche
der katholischen und reformierten Kir-
che vor dem Alterszentrum Lindenhof
und vor dem Bahnhof Rümlang Fair-
trade-Rosen. Der Erlös kommt der
ökumenischen Kampagne «Hunger
frisst Zukunft» der Fastenaktion und
HEKS zugute. (e)

Ökumenischer Suppentag
RÜMLANG. Am Sonntag, 30. März, fin-
det der Aktionstag der ökumenischen
Kampagne«Hunger frisstZukunft»der
katholischen und reformierten Kirche
statt. Beginn um11Uhrmit einemöku-
menischen Familien-Gottesdienst in
der katholischen Kirche. Anschlies-
send sind alle zum Suppenzmittag im
Zentrum St. Peter eingeladen. Der Er-
lös aus Kollekte, Verkauf und Spen-
den kommt denHilfswerken Fastenak-
tion und HEKS zugute. (e)

DIVERSES

Velosammlung
OBERGLATT. Die EVP Bezirk Diels-
dorf organisiert am Samstag, 29. März,
eine Velosammlung für Velafrica. Wer
ein Fahrrad hat, das nicht mehr ge-
braucht wird, kann es zwischen 10 und
12 Uhr auf dem Areal der Schlatter
Holzbau AG (Im Sandacher 24) in
Oberglatt abgeben. Auch kaputte Ve-
los sind willkommen.
Velafrica sammelt seit 1993 ausgemus-
terte Velos und verschifft sie zu Part-
nerunternehmen in acht afrikanischen
Ländern. Die Nachfrage nach Recyc-
lingvelos ist ungebrochen gross. Sie er-
leichterndenZugangzurSchule, zume-
dizinischenEinrichtungenundArbeits-
plätzen undmachen den Transport von
schweren Lasten einfacher. Kontakt:
Sibylle Schlatter, Tel. 079 824 19 77,
info@evp-bezirk-dielsdorf.ch. (e)

Kleidersammlung
RÜMLANG.Die Pfarrei St. Peter und die
ref. Kirchgemeinde Rümlang führen
wieder eine Kleidersammlung für Ru-
mänien durch. Sie findet am Freitag,
4.April,von16bis20Uhr,undamSams-
tag, 5. April, von 10 bis 12Uhr, imZen-
trum St. Peter statt. Gesammelt wer-
den:Kleider, Schuhe,Werkzeuge,Näh-
maschinen und Nähutensilien, Stoffe,
Geschirr, Besteck, Schreibmaterial,
Bettwäsche, Wolldecken, Kissen und
Decken, Matratzen (ohne Flecken),
elektrische Heizöfen, Fahrräder (in
fahrbarem Zustand) und Spielwaren
(nicht batteriebetrieben).
Auskunft erteilen Daniela Cöplen,
Telefon 079 721 22 00; daniela.co-
eplen@gmx.net oder Pfarrer Bruno
Rüttimann, kath. Pfarramt Rümlang,
Telefon0448170630,kath.pfarramt.ru-
emlang@zh.kath.ch. (e)
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Anders Carreisen GmbH, Glattalstrasse 501, 8153 Rümlang

Wir fahren und organisieren für Sie:
• Tages- & Mehrtagesausflüge
• Firmen- & Vereinsevents
• Familienanlässe
• Klassenfahrten

Bestellen Sie unser aktuelles Programm
www.anders-carreisen.ch / +41 43 343 17 60

... wir lieben, was wir tun!



Das Zänti präsentiert seine diesjährige Frühlingskampagne

Frühlingsgefühle im Zentrum Regensdorf
Das Zentrum Regensdorf läutet
die Frühlingssaison mit einer Aus-
wahl an frischen Angeboten ein.
Unter dem Motto «Das Gute liegt
so nah» können sich Besucherin-
nen und Besucher auf 40 exklusi-
ve Angebote freuen, die sowohl in
gedruckter Form im Bonheft als
auch digital über QR-Codes zu-
gänglich sind.

Einkaufen und mehr: Über 40 Fach-
geschäfte warten auf die Furttaler
Bevölkerung. Das Einkaufszentrum
imZentrumvonRegensdorfhältwei-
terhin eine Vielfalt an Shopping-Op-
tionen bereit – von Supermärkten
wie Migros und Coop bis hin zu spe-
zialisierten Geschäften wie Müller
und Orell Füssli. Neuerungen gibt es
auch in der Modebranche mit Shops
wie ONLY, und auch Dienstleistun-
gen wie ein Schneider- und Schlüs-
selservice sind verfügbar.

Digitale Bons:
Einfach scannen und sparen
Die noch bis Ende April laufenden
Frühlingsaktionen bieten auch die
Möglichkeit, mithilfe von digitalen
Coupons auf attraktive Rabatte zu-
zugreifen.EineinfacherScandesQR-
CodesausdemBonheftodereinKlick
auf derWebseite führt direkt zu den
verlockenden Frühlings-Angeboten.

Gesundheitszentrum Regens-
dorf – im Herzen der Kampagne
Die Kampagne für diesen Frühling
widmet sich dem hauseigenen Ge-
sundheitszentrum Regensdorf.
Nachdem sich vergangene Kampa-
gnen auf die gesamte Kunden- und
Partnerbasis erstreckten, stehen
diesmal die Fachleute des Gesund-
heitszentrums im Rampenlicht. Mit

Dienstleistungen von der Physiothe-
rapie im PhysioA.R.T. Zentrum über
Kieferorthopädie bei Dr. Spörri bis
hin zu traditioneller Chinesischer
Medizinbei TCMDielsdorf, demHör-
zentrum Regensdorf von Peter Dä-
scher und Well-Being von Cosmetic-
Base bietet das Zentrum ein breites
Spektrum an Gesundheitsdiensten,
das durch die zwei Apotheken Ama-
vita und Toppharm Zentrums Apo-
theke ergänzt wird.

Mitmachen und gewinnen
Schätzen Sie die richtige Anzahl Pri-
meln. Ein besonderes Feature der
Kampagne ist das Gewinnspiel, bei
demBesucherdurchdasSchätzender
Anzahl von Primeln im Zänti die
Chance auf eine von zehn Geschenk-
kartenimWertvonje100Frankenha-
ben.

Alles unter einem Dach
Das ZentrumRegensdorf versteht es,
mit seiner Frühlingskampagne das
lokale Einkaufserlebnis frischundat-
traktiv zu gestalten und bietet sei-
nen Besuchern sowohl eine umfang-
reiche Auswahl als auch fachkundi-
ge Betreuung als Zentrum im Zen-
trum von Regensdorf.

Zentrum Regensdorf
Im Zentrum 1

8105 Regensdorf
www.zentrum-regensdorf.ch

Dr. Andreas Spörri und seine Dentalassistentin, Jetmira Rama, von der Kieferorthopädie Regensdorf sind die neuen Ge-
sichter der Zänti-Frühlingskampagne 2025. Pressebild
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Kanal- und Flächenreinigung

Starte deine Lehre als:

• Entwässerungstechnologe/-login EFZ
• Entwässerungspraktiker/in EBA

franzpfister.ch
info@franzpfister.ch
044 308 80 40
Flughofstrasse 45
8153 Rümlang

Senevita Mülibach | 8107 Buchs ZH | muelibach.senevita.ch

Starte deine Karriere
bei der Senevita Mülibach!

Wir bieten ab August 2025 span-
nende Lehrstellen in einem Umfeld,
das deine persönliche und berufliche
Entwicklung fördert:

Wir freuen uns über deine Kontaktaufnahme!

044 800 83 00 muelibach@senevita.ch

Jetzt
bewerben

• Fachfrau/-mann Gesundheit EFZ
• Assistent/-in Gesundheit und Soziales EBA
• Fachfrau/-mann Hotellerie-Hauswirtschaft EFZ
• Praktiker/in Hotellerie- Hauswirtschaft EBA

SUCHST DU EINE LEHRSTELLE?

Komm zu uns!
Astronaut:in kannst Du später immer noch werden.

Lehrstelle 2026 Maler:in EFZ oder EBA
Also, zögere nicht! Bewirb Dich jetzt:
info@felzani-malerhandwerk.ch

www.felzani-malerhandwerk.ch

Lehrstelle ab 2025
Kältesystem-Monteur EFZ

CELSIO Kälte und Klima AG, Andreas Gyr
Langwiesenstrasse 7, CH-8108 Dällikon
https://www.celsio.ch/lehre

Juchler Tobias AG
Garten- und Landschaftsbau
Altwistrasse 4
8153 Rümlang

Tel: +41 44 817 80 40
E-Mail: personal@juchler.ch

juchler.ch

Juchler Tobias AG
Garten- und Landschaftsbau

Lehrstelle als:

Landschaftsgärtner EFZ
Landschaftsgärtner EBA

Bächli Gartengestaltung GmbH
Industriestrasse 55
8112 Otelfingen
Telefon 043 931 00 82
www.baechli-gartengestaltung.ch
info@baechli-gartengestaltung.ch

Lehrstelle gesucht? Starte deine Zukunft mit Strom!

Elektroinstallateur/in EFZ
Montage-Elektriker/in EFZ
Bewirb dich jetzt unter: info@el-group.ch

Ifangstrasse 93a
8153 Rümlang
www.el-group.ch



In der Sekundarschulpflege rückt die Vize-Präsidentin nach
Gertraud Eiholzer übernimmt das
Präsidium der Sekundarschulpflege
Rümlang-Oberglatt für den Rest der
Amtsdauer 2022 bis 2026 nach
einer stillen Wahl.

BERNADETTE DETTLING

Was für Überlegungen waren für Sie
wichtig und was war ausschlaggebend,
dass Sie zur Wahl angetreten sind?
Gertraud Eiholzer: Meine Überlegun-
gen und die Bereitschaft zur Wahl an-
zutreten, fielen ganz pragmatisch aus.
Nach dem überraschenden Rücktritt
vonUeli Haab als Präsident der SP Sek
RO, waren alle Mitglieder der Schul-
pflege Sek RO gehalten, sich schnellst-
möglich Gedanken über die Schlies-
sung dieser Vakanz zu machen.
In meinem Fall lagen ähnlich gelager-
te Überlegungen nur wenige Monate
zurück. Damals machte ichmir Gedan-
ken, ob ich innerhalb der Schulpflege
SekROdas perMitte 2024 freiwerden-
de Amt des Vize-Präsidiums antreten
soll.Mirwardamalswichtig,meineper-
sönlichen Ressourcen und Qualifika-
tionen in Bezug auf die Funktion ab-
zuschätzen,aberauchzusätzlicheInfor-
mationen im schulischen Umfeld ein-
zuholen. Das daraus gewonnene Bild
fiel positiv ausund sohabe ichmichent-
schieden, ab Sommer 2024 das Vize-
Präsidium der Schulpflege Sek RO zu
übernehmen.
All dieseÜberlegungen dientenmir als
Entscheidungsgrundlage, mich als Prä-
sidentin der Schulpflege Sek RO zur
Verfügung zu stellen.

Warum sehen Sie sich als geeignete Kan-
didatin?
IchbefassemichseitJahrenundaufver-
schiedenenEbenen beinahe täglichmit
der Schule. Sei es im Privaten als Mut-
ter von schulpflichtigen Kindern und
mehrjähriges Mitglied im Elternrat
oder im Beruflichen, wo mich der Weg
beim Wiedereinstieg nach der Mutter-

schaft an die Schule geführt hat und
ich über mehrere Jahre viele wertvolle
Erfahrungensammelnkonnte.Diedrit-
teEbenebetrifftdasPolitischeundmei-
ne Arbeit in der Schulpflege.
Nach meiner Wahl in die Sekundar-
schulpflege im Jahr 2022, konnte ich
mir einen vertieften Einblick in die Sek
RO und die damit verbundenen Her-
ausforderungen verschaffen.
Mein Interesse für die Sache und für
die davon betroffenen Menschen so-
wie meine breitgefächerten Erfahrun-
gen imSchulbereich sindmeinesErach-
tens ideale Voraussetzungen für die-
ses Amt.

Wie sehenSie IhrenRückhalt aus derBe-
völkerung?
DieskannichStandheutenichtbeurtei-
len. Das wird sich spätestens nach der
AuszählungderStimmenbeidernächs-
ten Wahl ablesen lassen. Vorab steht
die Arbeit an.

Haben Sie schon konkrete Vorstellun-
gen, wie Sie als Schulpflegepräsidentin
wirkenwürden?Gleichweiterfahrenoder
alles umkrempeln?
Meine Erfahrungen haben mich ge-
lehrt, dass vielfach die Konstanz als
einer der wichtigen Faktoren bezeich-
net worden ist, wenn es darum ging er-

folgreichesHandeln zubegründen.Vor
diesemHintergrundwird sichmein Fo-
kus darauf richten, gemeinsam mit den
MitgliedernderSchulpflege,denSchul-
leitern und den Lehrern mögliche Her-
ausforderungenzu lokalisierenunddie-
semitgeeignetenMassnahmenzumeis-
tern. Ich wünsche mir, dass auf allen
Ebenen eine gute Zusammenarbeit
stattfindet und respektvoll miteinan-
der umgegangen wird. Es soll an der
Sek RO eineAtmosphäre des Vertrau-
ens entstehen, in welcher alle Beteilig-
ten unbeschwert und mit Freude den
Bildungsauftrag erfüllen können.

Was sind für Sie die drei aktuellen The-
menderSekundarschuleRümlang-Ober-
glatt?
Beim fehlenden Lehrpersonal. Für
mich gilt: kein Schulbetrieb ohne qua-
lifizierte Lehrpersonen. Weiter gibt es
bei der Schulraumplanung zu tun: Der
Bevölkerungszuwachs erfordert zu-
sätzlichen Schulraum. Im Bereich der
Schulung von Schülerinnen und Schü-
lern mit besonderen Bedürfnissen wer-
dendieHerausforderungen,einpassen-
des Angebot für deren Beschulung zu
finden und sie integrieren zu können,
je länger je grösser.

Wo sehen Sie die grössten Herausforde-
rungen?
Die geopolitischen Ereignisse zeigen
sowohl in der Gesellschaft wie auch in
den SchulenWirkung. In direktem Zu-
sammenhang sehe ich hier die Integra-
tion fremdsprachiger Schülerinnen und
Schüler.
Weiter erachte ich die gesellschaftli-
che Entwicklung und die damit zusam-
menhängenden gesellschaftspoliti-
schenThemen,wiebeispielweise Inklu-
sion, als herausfordernd.
Hinzu kommendie allgemeineGewalt-
bereitschaft und Vandalismus, welche
heute viele Schulen vor Herausforde-
rungen stellen. Darüber hinaus wäre
dann noch die Digitalisierung, welche
auch vor dem Schulbetrieb nicht Halt
macht und zusätzlich mit der ganzen

KI-Thematik einen neuen Schwer-
punkt setzt.

Was zeichnet Sie als Mensch aus, was
sind Ihre Stärken und Schwächen?
Ich gehe offen auf andere Menschen
zu und habe ein grundsätzlich positi-
ves Menschenbild. Ich sehe das Glas
grundsätzlich immer halb voll. Nebst
dem positiven Denken, würde ich auch
meine Ausgeglichenheit und Ausdau-
er zu meinen Stärken zählen. Dem-
gegenüber würde ich zeitweilige Unge-
duld sowie Wissenslücken im IT-Be-
reich als Schwächen bezeichnen.

Wie gehen Sie mit Rückschlägen um?
Rückschläge sind, wie Erfolge, Teil
eines aktiven Lebens. Hilfreich ist si-
cher meine positive Grundeinstellung.
So versuche ich Rückschläge als Chan-
ce für eine Verbesserung zu sehen. Es
ist entscheidend, immer einmal mehr
aufzustehen als man umfällt, und zwar
in allen Lebensbereichen.

Bitte beenden Sie folgenden Satz: Ich set-
ze mich aus Überzeugung für die Sek
Rümlang/Oberglatt ein, weil...
Bildung das Fundament einer gesun-
den Entwicklung in der Gesellschaft
darstellt und ich meinen Beitrag zu
einemgutenSchulbetrieb leistenmöch-
te.

Gertraud Eiholzer freut sich auf die Zusammenarbeit mit Schule und Eltern.
Bild: zvg

Über
Getraud Eiholzer
Gertraud Eiholzer ist 48-jährig und
stammt aus den Kitzbüheler Alpen.
Seit 2008 lebt sie mit ihrem Mann
in einer sechsköpfigen Familie in
Oberglatt. Beruflich ist sie im kauf-
männischen Bereich tätig. In der
Freizeithält siesichgerne inderNa-
tur auf und fährt leidenschaftlich
gerne Ski. In der Schulpflege ist sie
seit 2022. (bd)

REGION

Flughafen Zürich: Bestes Konzernergebnis aller Zeiten
und erneut als bester Flughafen Europas ausgezeichnet

Der Flughafen Zürich wurde auch in
diesem Jahr wieder zum besten
Flughafen Europas gekürt. Beim
Airport Service Quality (ASQ)
Award sicherte er sich erneut den
ersten Platz in seiner Kategorie.
Grundlage dieser Auszeichnung
sind Passagierbefragungen.

FLUGHAFEN. Im Rahmen des ASQ
Awards steht der Flughafen Zürich seit
2018ungeschlagenanderSpitzederKa-
tegorie «Bester Flughafen Europas mit
25 bis 40 Millionen Passagieren».
Wie die Flughafen Zürich AG mit-
teilt, wird derASQAward jährlich vom
Airports Council International (ACI)
World, dem internationalen Dachver-
band der Flughafenbetreiber, verge-
ben. Er basiert auf umfassenden Pas-
sagierbefragungenundbewertet34ver-

schiedene Kategorien, darunter Infra-
struktur, Verpflegungsangebote und
Hygienestandards. Seit der Gründung
im Jahr 2006 ist ASQ das weltweit füh-
rende Programm zur Messung der Zu-
friedenheit von Flughafenpassagieren
und umfasst über 400 teilnehmende
Flughäfen in 110 Ländern.

Das Kundenerlebnis im Fokus
Zur weiteren Verbesserung des Kun-
denerlebnisses wurde der Flughafen
Zürich erneut für das ACI Customer
Experience Programm akkreditiert.
Dieses weltweit anerkannte Pro-
gramm gilt als Industriestandard für
Flughäfen und hilft dabei, das Kunden-
erlebnis kontinuierlich zu optimieren.
Das Programm zeigt auf, wie Kunden-
feedback gezielter genutzt werden
kann, umHandlungsempfehlungen ab-
zuleiten und neue Initiativen umzuset-

zen, die dasReiseerlebnis der Passagie-
re weiter verbessern. Ein Beispiel da-
für ist das Angebot ZRH Comfort, das
auf den Ergebnissen aus Kundenbefra-
gungen basiert. Auch nach der Einfüh-
rung wird weiter Feedback eingeholt,
um das Angebot stetig zu verbessern.
Passagiere profitieren dabei von einem
separaten Aufenthaltsbereich inklusi-
ve einer Auswahl an Premium-Snacks
undGetränken sowie der Priority Lane
an der Sicherheitskontrolle.

Erfolgreiches Geschäftsjahr
Die Flughafen Zürich AG hat zudem
ihren Abschluss für das Jahr 2024 be-
kannt gegeben. Im Berichtsjahr 2024
hat die Flughafen Zürich AG neue
Höchstwerte in der Unternehmensge-
schichte auf StufeErtrag,Betriebs- und
Konzernergebnis erreicht. Das Kon-
zernergebnis stieg auf CHF 327 Mio.

(Vorjahr: CHF 304 Mio.). Gleichzeitig
sind auch die Investitionen gestiegen.
Im Jahr 2024 sind 31.2 Mio. Passagiere
über den Flughafen Zürich geflogen.
Das sind 8 % mehr als im Vorjahr und
99 % im Vergleich zum Vorkrisenjahr
2019. «Die Nachfrage nach Flugreisen
stieg im vergangenen Jahr erneut an.
Das wirkte sich positiv auf alle unsere
Geschäftsbereiche aus. 2024 war ein
Jahr mit vielen erfreulichen Entwick-
lungen. Auch konnte die Pünktlich-
keit gegenüber dem Vorjahr verbes-
sert werden.
Doch das Umfeld bleibt mit Blick auf
die Engpässe im europäischen Luft-
raum, die geopolitische Lage und den
Druckauf die bestehendenRahmenbe-
dingungen anspruchsvoll», hält Lukas
Brosi, CEO der Flughafen Zürich AG
in einerMedienmitteilung fest. Im Jahr
2024resultiertenErträgevon1 326Mio.

Franken (+7 % ggü. 2023). Die aviati-
schenErträge erhöhten sich imVorjah-
resvergleichum10%auf673Mio.Fran-
ken Die nicht-aviatischen Erträge nah-
men um 4 % auf 653 Mio. Franken zu.
Die Betriebskosten stiegen im Vorjah-
resvergleich um 6%auf 593Mio. Fran-
ken.
DasBetriebsergebnis vorZinsen, Steu-
ern, Abschreibungen undAmortisatio-
nen (EBITDA) stieg im Vorjahresver-
gleich um 8 % auf einen Höchstwert
von 733 Mio. Franken. Daraus resul-
tiert im Geschäftsjahr 2024 ein Kon-
zernergebnis von 327 Mio. Franken
(2023: 304 Mio. Franken), was dem
höchsten Konzernergebnis der Unter-
nehmensgeschichte entspricht.
Für das Jahr 2025wird amStandortZü-
rich ein Passagieraufkommen von rund
32 Mio. Reisenden und damit ein neu-
er Höchstwert erwartet. (pd)
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Besuche uns im neuen
Salt Store in Regensdorf
und erfahre mehr dazu.

39.95
/Mt.

Ohne Mobile-Abo
49.95/Mt.

INTERNET & TV

Dauertiefpreis

10 Gbit/s-Technologie

280+TV-Sender

Unbegrenzte Anrufe in der Schweiz

SALT HOME



Saisonauftakt beim Büli Cup der Kunstturner
Der Büli Cup war der erste Wett-
kampf im Einzelmehrkampf (EPa)
für die Nachwuchsturner Janis, Mo-
nal und Heinrich – und sie meister-
ten ihre Premiere mit Bravour.

RÜMLANG. Trotz der unvermeidlichen
Nervosität und kleinerer Fehler in den
Übungen zeigten Janis, Monal und
Heinrich vomTVRümlang, dass sie für
die Saison bereit sind. Monal lieferte
eine herausragende Leistung ab (Bar-
ren 1. Platz) und verpasste das Podest
nur um 0,6 Punkte, was am Ende den
4.Platzbedeutete.Heinrich folgtedicht
dahinter und sicherte sich einen star-
ken 6. Platz (Boden 1. Platz), während
Janis die Top 10 mit hauchdünnen 0.05

Punkten verpasste (11. Platz.). Für al-
le drei war es der erste Wettkampf in
ihrer Turnerkarriere, und sie bewie-
sen, dass sie trotz der Aufregung be-
reits jetzt konkurrenzfähig sind.

Solide Leistungen
Auch Tim und Joel eröffneten ihre
Wettkampfsaison im Einzelmehr-
kampf (EP) mit soliden und zuverläs-
sigen Leistungen. Joel erkämpfte sich
den 36. Platz, während Tim knapp da-
hinter auf dem 38. Platz landete. Bei-
de zeigten, dass sie gut vorbereitet in
dieSaisongestartet sindundbereit sind,
sich in den kommenden Wettkämpfen
weiter zu steigern.
Am späten Nachmittag begann dann
die Saison für die Turner in der Kate-

gorie P1. Leider musste Nayan verlet-
zungsbedingtpassen.DochBenkämpf-
te sich tapferdurchdieKonkurrenzund
verpasste die Top 10 nur um 0,5 Punk-
te,was ihmden11. Platz einbrachte. Sa-
liou, der seinen ersten Wettkampf im
P1 bestritt, zeigte Mut und Einsatzbe-
reitschaftund landeteaufdem42.Platz.
Yannik komplettierte das Team mit
einem 44. Platz.
Insgesamt war der Büli Cup ein gelun-
gener Saisonauftakt für unsere Tur-
ner.DieNervositätbeidenerstenWett-
kämpfen war spürbar, doch die Athle-
ten meisterten die Herausforderungen
mit Bravour und sammelten wertvolle
Erfahrungen. Die gezeigten Leistun-
gen machen Lust auf mehr und lassen
auf eine spannende Saison hoffen. (e)

Wettkampf-Premiere für Janis, Monal und Heinrich (v.l.). Bilder: zvg Gelungener Saisonauftakt auch für Yannik, Ben und Saliou (v.l.).

Tim und Joel mit Leiter Michel.

Dachverband zeichnet
Volksschiessen aus

RÜMLANG. 2024 haben gesamtschweize-
risch 1227 Volksschützinnen und
Volksschützen an den verschiedenen
Volksschiessen mit der Armbrust teil-
genommen. Dabei wurden gesamthaft
2069 Volksschiessen-Stiche geschos-
sen. Mit 260 Stichen, was 12.6 % aller
inderSchweiz geschossenenSticheent-
spricht, hatten die Rümlanger die
höchste Stichzahl vorzuweisen.
An der Delegiertenversammlung des
Eidg. Armbrustschützenverbandes
EASV vom 22. März in Tagelswangen
durften die Armbrustschützen Rüm-
lang sodenneinmalmehrdieAuszeich-
nung für den erfolgreichsten Volks-
schiessen-Verein entgegen nehmen.
Die Anstrengungen, welche die Arm-
brustschützen Rümlang im Vereins-
jahr 2024 in Bezug auf das Volksschies-
sen auf sich genommen haben, wur-
den also nicht nur durch die zahlrei-
chen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer belohnt.
DasVolksschiessen2025 istbereitswie-
der ein festerBestandteil im Jahrespro-
gramm der Rümlanger und wird vom
25. bis 28. August durchgeführt. (mr)

Aurelio Schellenbaum (2. v.r.) nahm
die Auszeichnung entgegen. (Bild: zvg)
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Solange Vorrat. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Alle Preise sind in Schweizer Franken.
Satz-und Druckfehler vorbehalten. SPAR verkauft keinen Alkohol an Jugendliche unter 18 Jahre. We
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Wochenkracher
Gültig vom Donnerstag, 27. 03. 25 – Mittwoch, 02. 04. 25

Aigle les Murailles Blanc,
MaisonBadoux
7dl

Schweiz, Waadtland

Chasselas

14.95
statt 22.50

AppenzellerMildWürzigXXL
1/8 LB, 100 g = 1.50

1.50
statt 2.35

SPAREN
31%

SPAREN
33%

SPAREN
36%

SPAREN
35%

Wer lokal kauft, stärkt lokalePartner.

Cola-Cola
alle Sorten, 1.5 Liter
31% ab 2 Einzelflaschen auf alle
Coca-Cola, 1.5 Liter Flaschen
nach Wahl.

1.75
statt 2.55

Chicco d‘Oro Tradition
Bohnen / gemahlen
3 x 500 g, Trio

22.95
statt 35.85

Anzeige



Spass und Unterhaltung am Jubiläums-Fest

20 Jahre Bülach Süd Center
Happy Birthday, Bülach Süd Cen-
ter! Seit nunmehr 20 Jahren ist
das beliebte Einkaufszentrum an
der Feldstrasse 85 ein fester Be-
standteil der Region. Dieses Jubi-
läum wird gebührend mit einem
bunten Fest für Gross und Klein
gefeiert. Freuen Sie sich auf zwei
Tage voller Spiel, Spass und Über-
raschungen – am Freitag, 28. und
Samstag, 29. März!

Vor allem die kleinen Besucher dür-
fen sich freuen, denn am Samstag,
29. März, kommt Murpfi höchstper-
sönlichzuBesuch.Das süsseund flau-
schige Migros-Maskottchen mit den
grossenOhrenerwartet dieKids zwi-
schen 10 und 12 Uhr im Center. Ob
Fotos machen oder knuddeln – Mur-
pfi steht bereit und sorgt garantiert
für strahlende Kinderaugen. Doch
das ist längst nicht alles: Bereits am
Freitag zwischen 14 und 17 Uhr dür-
fen sich kleine Gäste beim Kinder-
schminken mit viel Farbe und Glit-
zer verzaubern lassen. Kreativ wird
es auch am Samstag von 10 bis 18
Uhr, wenn die Kinder ihre eigenen
Stifte-Etuis verzieren können.

Indoor-Minigolf und Cüpli-Bar
Natürlich kommen auch die Grossen
voll auf ihre Kosten: Beim Glücksrad
gibt’s attraktive Preise zu gewinnen
und das Indoor-Minigolf verspricht
Spass für die ganze Familie. Zeigen
Sie Ihre Geschicklichkeit und holen
Sie sich den Champions-Titel! Wer es
gemütlicher mag, stösst in der Cü-
pli-Bar auf die erfolgreichen 20 Jah-

re an, während am Samstag von 15
bis 16 Uhr das Jugendensemble des
Musikvereins Neerach musikalisch
begleitet.

Fit beim Shopping
Fitnessfans und alle, die es nochwer-
den wollen, lädt Mrs. Sporty Bülach
zu kostenlosen Schnuppertrainings
ein: Freitagabend von 17 bis 18 Uhr
(«Fit ins Wochenende») und Sams-
tagnachmittag von 14 bis 15 Uhr
(«Gemeinsam Fit») sorgen für fri-
schen Schwung beim Shopping.

Bons zum Profitieren
Als besonderes Highlight bieten
zahlreiche Geschäfte am Jubiläums-
wochenende 10 Prozent Rabatt auf
das gesamte Sortiment an – alle An-
gebote finden Sie im Flyer vor Ort.
Auch kulinarisch bleiben keineWün-
sche offen: Der legendäre Güggeli-
Express, ein Mexican Foodtruck und
feine Würste vom Grill warten dar-
auf, entdeckt zu werden.

Bülach Süd Center
Feldstrasse 85
8180 Bülach

www.buelach-sued.ch
Basteln, Schminken und der Besuch von Murpfi sind die Highlights für die Kinder im Bülach Süd Center. Pressebild

DIVERSES | 7Freitag, 28. März 2025

Bülach Süd Center, Feldstrasse 85, 8180 Bülach | Montag bis Samstag: 8–21 Uhr | buelach-sued.ch
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Freitag, 28. Februar
10.00 Oase-Gesprächskreis

Pfr. Christian König
18.30 Fiirabigbänkli mit Pizza-Essen

(Anmeldung);
Kirchgemeindehaus

Samstag, 29. März
09.00 Jugendliche beider Kirchen

verkaufen Fairtrade-Rosen
zugunsten des Fastenaktions-
Tages am Bahnhof und vor AZL

Sonntag, 30. März
11.00 Ökumen. Suppentag, Familien-

Gottesdienst zum Fasten-
aktionstag HEKS Brot für Alle;
Pfr. Christian König,
Pfr. Bruno Rüttimann;
Katholische Kirche St. Peter

12.00 Suppen-Zmittag,
kath. Zentrum St. Peter

Dienstag, 1. April
13.30 Spiel- und Jass-Treff

Untiraum KGH

Mittwoch, 2. April
08.38 Seniorenwanderung

Zugerberg – Hochwacht – Neuägeri;
Verpflegung im Restaurant;
Wanderzeit: 2 Std.;
Anmeldung/Infos:
Urs Häusler Tel. 044 817 18 11

13.30 Kinder- & Jugendchor-Probe
Geunyong Park, Leitung;
Kirche

Pfarramt (montags geschlossen):
Pfr. Christian König, Tel. 044 500 27 62,
christian.koenig@refkircheruemlang.ch.
Sekretariat: Di, Mi, Fr, 9–11 Uhr,
Telefon: 044 500 27 61
sekretariat@refkircheruemlang.ch.
Aktualisierte Informationen zu unseren Anlässen
finden Sie unter www.refkircheruemlang.ch.

Kath. Pfarramt, Rümelbachstrasse 40, Rümlang
Telefon 044 817 06 30
E-Mail: kath.pfarramt.ruemlang@zh.kath.ch
www.kath-ruemlang.ch
Pfarrer: Bruno Rüttimann
Sekretariat: Mo bis Fr, 09.00 bis 12.00 Uhr

Kath. Pfarrei St. Peter

Freitag, 28. März
19.00 Elternrat: Sitzung; ZSP

Samstag, 29. März
09.00 GW Teenies: Verkauf von

Fair-trade-Rosen zugunsten des
Fastenaktions-Tages (genaue Zeit
und Standorte: siehe Website)

Sonntag, 30. März
Vierter Fastensonntag
11.00 Ökum. Familien-Gottesdienst

zum Fastenaktionstag
Mitgestaltung: GW Kids,
GW Heroes, Kirchenchor
Nach dem Gottesdienst:
Verkauf von Selbstgebasteltem
der Kinder beider Kirchen

12.00 Suppen-Zmittag; ZSP

Mittwoch, 2. April
13.30 GW Kids-Treff: (Gruppe 1); ZSP
16.00 Mini-Höck; ZSP

Donnerstag, 3. April
09.15 Eucharistiefeier
10.00 Rosenkranz-Gebet in Deutsch
16.00 Rosenkranz-Gebet in Italienisch

Freitag, 4. April
16.00 bis 20.00 Uhr: Kleidersammlung;

ZSP

Samstag, 5. April
09.30 GW Kids-Treff (Gruppe 4); ZSP
10.00 bis 12.00 Uhr: Kleidersammlung;

ZSP

Sonntag, 6. April
Fünfter Fastensonntag
09.30 Eucharistiefeier am Sonntag

in Portugiesisch und Deutsch
11.00 Eucharistiefeier am Sonntag
18.00 Versöhnungsfeier mit Familien

und Jugendlichen

Gemeinde Rümlang
Versuchen Sie immer, Ihren Hausarzt, Ihren
Zahnarzt oder Ihre Apotheke unter deren
Praxisnummer zu erreichen!
Hören Sie allenfalls die Durchsage des auto-
matischen Telefonbeantworters zu Ende.

Ausserhalb der Öffnungszeiten rufen
Sie bitte auf die einheitliche Notfall-
Nummer des Aerztefons 0800 33 66 55
an. Rufen Sie immer zuerst an, bevor
Sie in die Praxis fahren! Eine Spitalein-
weisung erfolgt in der Regel durch einen
praktizierenden Arzt.
Vermittlung Rotkreuz-Fahrdienst
 044 388 25 00
Spitex Rümlang
 044 817 01 57
Montag bis Freitag 8.00–12.00 Uhr

14.00–17.00 Uhr
Öffnungszeiten Zentrum,
Lindenstrasse 6:
Montag, Mittwoch
und Freitag 10.00–11.30 Uhr
Tierarzt Rümlang
 044 818 02 09

Notruf Polizei 117
Notruf Feuerwehr 118
Kantonspolizei Zürich 044 247 22 11
Kapo-Posten Rümlang 044 818 76 30
Polizei RONN 044 852 37 17
Chiropraktiker-Notfalldienst
(Sonn- und Feiertage) 044 242 42 21
Universitätsspital Zürich

044 255 11 11
Regionales Zentrum für Gesundheit
und Pflege Dielsdorf 044 854 61 11
Spital Bülach 044 863 22 11
Kinderspital Zürich 044 266 71 11
Flughafen-Ambulanz 043 814 02 77
Sanitäts-Notfalldienst 144
Abdecker 044 817 06 48
(Abholdienst für Tierkadaver)

Tox. Zentrum (Gifte) 044 251 51 51
Sozialpsychiatrisches Zentrum
Limmattal (SPZ) 044 744 47 87
Rettungsflugwacht (Rega) 1414
Notfalldienst Tierspital 044 635 81 11
Nottelefon/Beratungsstelle
für Frauen 044 291 46 46
Dargebotene Hand 143
Störungsdienst 175
Elektrizitätswerk
Rümlang 044 817 90 90
Gemeindeverwaltung JU6877

Rümlang 044 817 75 00

RONN 044 244 85 44
KAPO Rümlang 058 648 62 50
KAPO Zürich 058 648 48 48

Amtliche AnzeigenÄrztlicher
Notfalldienst

Kirchliche
Anzeigen

Notfalldienste

Traueranzeige

Am Samstag, 5. April 2025, 10.30 Uhr, werden in den Gemeindewaldun-
gen Rümlang im Flughafengebiet öffentlich versteigert:

ca. 25 Ster Hartholz
Besammlung ist um 10.30 Uhr, Waldhütte bei der Glatt. Es findet wie üblich
ein kleines Rahmenprogramm statt. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den
Förster, Herr Thomas Hubli, Tel. 079 728 98 93.

Gemeinderat Rümlang

BRENNHOLZGANT

Gehölzabfuhr
April 2025

Abfuhr von Rosen-, Sträucher- und Heckenschnitt sowie Ästen
bis maximal einer Länge von 2 Meter.

Das Astmaterial wird komplett abtransportiert, weshalb keine Holzschnitzel
mehr für den Eigenbedarf anfallen.

Damit speditiv gearbeitet werden kann, bitten wir Sie, alle Äste mit der
Schnittstelle von der zugänglichen Seite her aufzuschichten.

15 Minuten Aufladezeit wird durch die Gemeinde kostenlos durchgeführt.

Sind Sie interessiert? Dann melden Sie sich mittels untenstehendem Talon an.

Die nächste Gehölzabfuhr findet im Herbst 2025 statt.

Dorfunterteilung

Quartier I • nordwestlich Bahnhofstrasse 07.04.2025
unterhalb Glattalstrasse

Quartier II • nordwestlich Katzenrütistrasse bis 14.04.2025
Hallenbad; oberhalb Glattalstrasse

Quartier III • südöstlich Katzenrütistrasse oberhalb 21.04.2025
Glattalstrasse, inkl. Haldenweg

Quartier IV • südöstlich Bahnhofstrasse 28.04.2025
unterhalb Glattalstrasse

Anmeldung Ich nehme den Abfuhrdienst gerne in Anspruch.

Achtung: Die Zeiten werden durch den Gemeindegärtner koordiniert. Er
setzt sich mit Ihnen, wenn nötig, in Verbindung. Achten Sie darauf, dass
das Schnittgut zusammengetragen und gebündelt an einer gut
zugänglichen Zufahrt bereitsteht.

Name, Vorname:

Adresse:

Telefon:

Datum: Unterschrift:

Der Talon ist ausgefüllt bis spätestens 4. April 2025 an Gemeinde
Rümlang, Entsorgung, Glattalstrasse 201, 8153 Rümlang zu senden.
Anmeldungen können auch per E-Mail an folgende Adresse erfolgen:
entsorgung@ruemlang.ch

✂

In der Woche vom:

Seine Hand mussten wir loslassen,
den wunderbaren Menschen
halten wir jedoch für immer
in unseren Herzen fest.

Tieftraurig müssen wir von meinem geliebten Ehemann,
unserem herzensguten Papi und coolen Opa zu früh Abschied nehmen.

Erwin Amsler
28. April 1947 – 21. März 2025

Im Beisein deiner Liebsten hast du zuhause in Oberhasli deine Augen für immer geschlos-
sen. Deinen ausgeprägten Humor hast du trotz schwerer Krankheit bis zum Schluss nicht
verloren.

Arrivederci, geliebter Erwin, wir werden dich nie vergessen.

Claudia Amsler

Christian Amsler und Sarah Steinmetz-Amsler mit
Robin, Tara und Kendra Steinmetz

Miriam Agha-Amsler und Sali Agha mit Sophia

Wir werden im engsten Familienkreis von Erwin Abschied nehmen.

Traueradresse: Claudia Amsler, Dammstrasse 18, 8156 Oberhasli

Oberhasli, im März 2025

Anonyme Geldhinterlegung – Hinweise erbeten

Vor Kurzem ist ein namhafter Geldbetrag anonym bei der Gemeinde
eingegangen. Bislang ist weder bekannt, von wem das Geld stammt noch
zu welchem Zweck es hinterlegt wurde.

Um sicherzustellen, dass der Betrag im Sinne der möglichen Absicht ver-
wendet wird, bitten wir um Hinweise zur Herkunft oder einem vorgesehe-
nen Verwendungszweck. Falls Sie dazu Informationen haben, wenden Sie
sich bitte an die Abteilung Präsidiales unter 044 817 75 51 oder
per E-Mail an gemeinde@ruemlang.ch.

Abteilung Präsidiales

Amtliche Anzeigen
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Rocken Siemit uns das neue Kispi?
Damit kranke oder verunfallte Kinder wieder rocken können, brauchen sie das neue Kispi.
Ihre Spende macht den Neubau des Kinderspitals Zürich möglich. Danke!

Jetzt V
ideo

anseh
en und

spend
en.

dasne
uekisp

i.ch
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Unterländer Brocki.ch

Kostengünstig • Zuverlässig • Sinnvoll

Express Haus- und Wohnungsräumungen

☎ 044 851 13 63

Erscheinung wöchentlich
Freitags per Post in alle Haushaltungen

Geschäftsführerin
Judith Sacchi

Verkaufsleiter
Christian Baur

Verkauf
Antonio Monastra

verkauf@furttaler.ch
verkauf@ruemlanger.ch

Administration
Emanuela Gabrieli

Furttaler Rümlanger
Winterthurerstrasse 23, 8180 Bülach, Telefon: 044 863 40 50

Auflage: 22’591 Exemplare

Leser: 31’000 (MACH Basic 2024-1)

Redaktionsleitung
Judith Sacchi (sj)

Redaktion
Richard Stoffel (rs)
Bernadette Dettling (bd)

redaktion@furttaler.ch
redaktion@ruemlanger.ch

Amtliche Publikationen
info@furttaler.ch

Redaktions- und Inserateschluss:
Dienstag, 12 Uhr

Für unverlangt eingesandte
Manuskripte und Fotos
lehnt die Redaktion jede
Verantwortung und Haftung
ab. Die Meinung der
Kolumnisten muss sich nicht
unbedingt mit derjenigen
der Redaktion decken.

Verleger
Christoph Blocher

Impressum

info@swissregiomedia.ch
www.swissregiomedia.ch

info@swissregiokombi.ch
www.swissregiokombi.ch

Der «Furttaler» und «Rümlanger» sind seit Jahren die unverzichtbare Stimme der Gemeinden. Mit einer breiten Leserschaft
und einer flächendeckenden Verteilung sind wir die erste Adresse für lokale Nachrichten und Werbung.

Zur Verstärkung unseres Teams in Bülach (ab Juli 2025 im Furttal) suchen wir per sofort oder nach
Vereinbarung einen

Medienberater im Innen- und Aussendienst (m/w/d)
80 bis 100% mit Biss und Abschlussstärke
Was wir von Ihnen erwarten:

− Berufserfahrung im Werbe- und Inserateverkauf
− professionelle Betreuung und Ausbau unseres bestehenden Kundenstammes
− überzeugende Argumente und Verhandlungsgeschick für die Gewinnung von Neukunden
− erfahren im direkten Kundenkontakt und eine kommunikative Art
− einwandfreie Ausdrucksweise der deutschen Sprache in Wort und Schrift
− Eigeninitiative und Engagement in der Umsetzung der Verkaufsstrategien
− Gute MS-Office Kenntnisse

Bei uns sind Sie richtig wenn Sie:

− ehrgeizig, überzeugend, redegewandt, kontaktfreudig und belastbar sind
− Spass am aktiven Verkauf haben
− am Telefon und vor Ort überzeugen können
− sich in der Medienwelt wohl fühlen
− die Werbewünsche unserer Kundschaft erkennen und diese in kreative und ideale Lösungen umsetzen
können

Was wir Ihnen bieten:

− viel Eigenverantwortung und flache Hierarchien
− ein umfangreiches Tätigkeitsfeld und ein kleines, motiviertes Team
− Umsatzbeteiligung vom Jahreszielüberschuss
− interessante Projekte aus den unterschiedlichsten Branchen
− attraktive Anstellungsbedingungen

Hört sich all dies für Sie spannend und interessant an und möchten Sie Ihre Fähigkeiten in einem Medien-
unternehmen einbringen? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per Mail an: judith.sacchi@furttaler.ch

Swiss Regiomedia AG | «Rümlanger», «Furttaler»
Judith Sacchi | Winterthurerstrasse 23 | 8180 Bülach | 044 863 40 43

Werde ein

wichtiger Teil

unseres

Teams!

Bares für Rares
Grüezi Mitenand, Ich suche…

Wertige Haushaltsgegenstände
/ Möbel / Gobelin / Gemälde /
Näh- und Schreibmaschinen
/ alte Fotoapparate / Zinn /
Uhren / Münzen / Schmuck

/ Antiquitäten / Instrumente /
Teppiche / Bücher / Mäntel /
Porzellan / Kaffee- und Ess-

service / Kupfer / Schallplatten
+ -Spieler / Trachten / Dirndl /
Tiergeweihe / Puppen / Röh-
renfernseher / Tierpräparate /
Militär-Sachen aus Kriegs-Zeit

Herr Gohm freut sich auf Ihren
Anruf: 076 81 330 46

Oster-Ausgabe
Die Ausgabe vor Ostern erscheint

am Donnerstag, 17. April.

Redaktionsschluss für
redaktionelle Artikel wie
auch für Inserate ist am

Montag, 14. April, 12.00 Uhr.

Besten Dank für
Ihre Kenntnisnahme.

Redaktion und Verkauf
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Warum wegwerfen, was sich reparieren lässt?
Zum 23. Mal öffnete am Samstag
das Repair-Café Rümlang seine
Türen, um defekte Gegenstände vor
der Entsorgung zu retten. 15
freiwillige Fachleute trugen zum
Gelingen des gut besuchten
Anlasses bei – die Erfolgsquote
betrug 70 Prozent.

MARTINA KLEINSORG

RÜMLANG. Kurz nach 10 Uhr beginnt
der Ansturm: Kaum haben sich die eh-
renamtlichen Reparaturpersonen an
ihren Arbeitsplätzen in den Räumen
der Holzwerkstatt im Schulhaus Wor-
biger eingerichtet, gibt es für sie be-
reits alleHände voll zu tun.VonUnter-
haltungselektronik bis Haushaltgerät,
ob Textiles oder Schmuck, Gebrauchs-
gegenstände aus Holz, Metall oder Le-
der – gebracht werden kann, was ka-
putt ist und keiner Hersteller-Garan-
tie unterliegt.DieReparatur ist kosten-
los, mit Ausnahme allfälliger Ersatztei-
le.
2016 unter dem Dach vom Verein Na-
tur undUmwelt Rümlang NUR ins Le-
ben gerufen, war das dreimal im Jahr
stattfindende Repair-Café von An-
fanganeinErfolgsmodell.«Mitsteigen-
dem Bekanntheitsgrad werden wir im-
mer beliebter», bestätigt Initiator Beat
Hürlimann und Teil des vierköpfigen
Organisations-Komitees. Unterstüt-
zung fürdenSocial-Media-Auftritt leis-
tet erstmals der 12-jährige Mirac – der
Schüler filmt das Geschehen mit sei-
ner Action-Kamera.

Kleine Probleme und schwere Fälle
Walter Bersinger und Tony Ruepp
steuern den Kundenstrom am Emp-
fang: Hier wird zunächst der Gegen-
stand begutachtet und der Defekt ge-
schildert.Manche Probleme lassen sich
dort bereits mit einem Handgriff lö-
sen, wie das auseinandergefallene Ge-
häuse eines Funkweckers. Andere Ge-

räte werden direkt als irreparabel ein-
gestuft. Für alle weiteren Fälle wird ein
Reparatur-Blatt ausgefüllt, das den
Gegenstand durch die Reparatur be-
gleitet und amEnde in die Statistik ein-
fliesst.
Eine kleine Standuhr landet bei Wer-
ner Holzgang auf dem Tisch. Hübsch
anzuschauen, doch läuft sie nicht mehr.
«Ich habe sie mit Nähmaschinenöl ge-
schmiertunddenAnkergerichtet.Noch
hakt sie irgendwo,dabin ich jetztdran».
SeinFaible fürFeinmechanikbringtder
Pensionär aus seiner einstigen Tätig-
keit beiKabamit. Strahlend nimmtVa-
leriaRothdasErbstückschliesslichwie-
der in Empfang und lauscht verzückt
demfeinenStundenschlag.Selbst istdie
Hobby-Schneiderin an diesem Sams-
tag als Textil-Reparateurin tätig.
Unzählige bunteGarnrollen liegen sor-
tiert auf dem Arbeitsplatz ihrer Kolle-
gin Erna Schütz. Mit demMaterial hel-
fen sich die Frauen untereinander aus,
doch hat jede ihre eigene Nähmaschi-
ne mitgebracht. Kundin Angela Rü-

egg präsentiert einen Kaschmirpulli,
mit Riss am Ellenbogen. «Die Repara-
tur lohnt sich auf jeden Fall», sind sich
die beiden ehemaligen Nachbarinnen
einig, doch leider fehlt der passende
Patch. Vorrätig sind nur Jeansflicken
und Kindermotive – daher geht das
kostbare Stück heute unrepariert zu-
rück. Ein hochwertiges Frotteehand-
tuch mit eingerissenem Saum ver-
spricht Erna Schütz jedoch rasch mit
Zickzack-Stich zu versäubern. Angela
Rüegg kann sich die kurze Wartezeit
bei Kaffee und Kuchen versüssen, die
Auswahl anSelbstgebackenen ist gross.

Freude am Tüfteln und Kundenkontakt
Neu im Team der Reparaturpersonen
ist heute Hans Jörg Beltle. «Ich werde
bald pensioniert und suche eine sinn-
volle Aufgabe», erklärt der Informati-
ker seine Motivation. Zum Einstieg
widmet er sich gemeinsam mit Beat
Meier einer mechanischen Herausfor-
derung: Die Schublade eines DVD-
Players klemmt. Die Suche nach der

Fehlerquelle verläuft zäh, aber erfolg-
reich: «Wir wissen jetzt, woran es liegt,
haben aber das Ersatzteil nicht da. Da-
fürhabenwir einenTrickgefunden,wie
die Kundin das Gerät trotzdem nut-
zen kann», verkündet Beltle zufrie-
den.
Auch Attila Polgár kann sich vorstel-
len, das Team zukünftig zu ergänzen.
Letztes Mal hatte er selbst eine Hun-
deschwimmweste zur Reparatur ge-
bracht. «Das war eine sehr positive Er-
fahrung. Das Repair-Cafe ist eine tol-
le Idee – und ich habe Zeit zum Hel-
fen». Als Buchhalter bringt der 48-jäh-
rige Oberglatter zwar keine techni-
schen Qualifikationen mit. «Doch frü-
her war ich in der Gastronomie tätig,
mir fehlt der Kundenkontakt.»
Den zwischenmenschlichen Aspekt
schätzt auch Reparateur Bruno Häu-
sermann. Ihn trifft man im regen Ge-
spräch mit Carmen Graf aus Regens-
dorf.Die66-Jährigehat ihmeineEmail-
Kochplatteanvertraut,dieihrjahrzehn-
telang treueDienste leistete, nun ist der

Schalter kaputt. «Ein solides massives
Gerät, es wäre schade, so etwas weg-
zuwerfen», sagt sie. «Per Zufall habe
ich von den Repair-Cafés gehört und
im Internet geschaut, ob so etwas auch
in unserer Region angeboten wird.»

Begegnung, Lernen und Kreativität
Über 200 Repair-Cafés gibt es in die-
ser und ähnlicher Form bereits in der
Schweiz, unterstützt und gefördert von
der Stiftung für Konsumentenschutz
(SKS). «Einmal im Jahr trifft sich die
ganze Repair-Familie zum Austausch,
Vernetzen und Wissenstransfer», be-
richtet Beat Hürlimann.
An diesem Samstag wurden 52 Gegen-
stände zur Reparatur gebracht, von
denen70Prozentganzoder teilweise in-
stand gesetzt werden konnten. «Das
Repair-Café Rümlang ist mehr als eine
Werkstatt, in der kostenlos repariert
wird. Es ist ein Ort der Begegnung, des
Lernens und der Kreativität», betont
Beat Hürlimann und bringt damit das
Credo auf den Punkt.

Die Reparateure Hans Jörg Beltle (l.) und Beat Meier sind einer klemmenden
DVD Schublade auf der Spur. (Bilder: Martina Kleinsorg)

Meisterinnen der Nähmaschine: Dank Erna Schütz und ihren Kolleginnen wer-
den defekte Textilien wieder tragbar.

Manche Hilfe trägt durch Jahre
Für eine Hilfsgüter-Sammlung, wie
die katholische Kirche sie nächste
Woche durchführt, braucht es viele
Schachteln. Jede von ihnen füllt
sich mit Waren und Mitgefühl der
Spenderinnen und Spender, der
Helfenden und von Niklaus Steiger.

BERNADETTE DETTLING

RÜMLANG. Nicht zu klein und nicht zu
gross dürfen die Schachteln sein, in die
einTeamvonFreiwilligeneinpaarTon-
nen Hilfsgüter für Bedürftige verpa-
cken wird. Ideal seien Bananenschach-
teln – am besten solche, die man zur
Aufbewahrung falten könne, sagt Ni-
klaus Steiger. Er war 35 Jahre lang in
derKirchenpflegeundbeteiligt sich seit
1978 an der Sammlung. Seine Aufga-
be ist, genügend Kartons für die Spen-
den der Rümlangerinnen und Rümlan-
gerbereitzustellen.AndenbeidenSam-
meltagen wird er darüber hinaus mit
40 weiteren Helferinnen und Helfern
dieWarenkontrollieren,markieren, je-
des Stück für den Zoll dokumentieren

und alles sortiert in die Kisten verpa-
cken.Wasbrauchbarundintakt ist,wird
die Non-profit-Organisation «Casa
Helvetia» mit ihrem Lastwagen nach
Rumänien fahren.

Einen gerechten Ausgleich schaffen
Brauchbar und intakt sind Stichworte,
bei denen Steigers Blick sich verfins-
tert: «Leider kommt es immer wieder
vor, dass Leute ihr kaputtes Zeug gra-
tis bei uns loswerden wollen. Sie legen
die Ware hin und verschwinden, bevor
wir dieSachenkontrolliert haben.»Der
Grümpel sei keine Hilfe, sondern eine
Last für die Freiwilligen. Steiger stösst
diesesunfaireVerhaltensauerauf,denn
er möchte einen gerechten Ausgleich
schaffen, wo Ungerechtigkeit Men-
schen geschwächt hat. Der Wunsch
stamme aus seiner Kindheit. «Ich bin
in einer Bergbauernfamilie mit 8 Ge-
schwistern aufgewachsen. Meine El-
tern haben jeden immer gleich behan-
delt, keinen bevorzugt. Wir hatten al-
les, was wir brauchten und teilen war
für uns selbstverständlich», erklärt er.
In Rumänien hat er genau das Gegen-

teil gesehen. Der pensionierte Flug-
zeugmechaniker kennt das Land von
einer Reise, die er vor rund 10 Jahren
mit seiner Frau unternommen hat. Er
erinnert sich: «Die Menschen hatten
nichts. Der frühere Diktator Ceauses-
cu hat ihnen alles für seinen Milliar-
den-Palast genommen.» Obwohl das
Wirtschaftswachstum Rumäniens seit
2010 zu den höchsten in der EU zählt,
sind immer noch viele Menschen im
Land von grosser Armut betroffen.
Steiger legt ein Buch auf den Tisch, in
das er Briefe und Fotos geklebt hat:
Menschen, die auspacken, lachende
Kinder mit Stofftieren, eine Frau im
Rollstuhl mit einer gestrickten Decke
aufdenKnien.DasBuchisteineSchatz-
truhe voller Dankbarkeit.

Eine bessere Zukunft ermöglichen
Eine besondere Spende sei jene der
Eisenwarenhandlung Gütlin aus Rüm-
lang gewesen, erinnert sich Steiger. Als
die Inhaberin in Pension ging, habe sie
200 Kilo Schrauben, Muttern und neue
Werkzeuge säuberlich verpackt, ange-
schrieben und mitgegeben. Inmitten

von Schachteln sei auch sein fast neu-
es Velo einer anderen Zukunft ent-
gegengerollt.Mehrals elf Jahre langha-
be ihn das alte Velo zur Arbeit getra-
gen – zur Swissair und dann zur SR
Technics. Beide gibt es nicht mehr aber
dasalteFahrradwarnochgut imSchuss.
«Das neue habe ich geschenkt bekom-
men, konnte mich aber nie richtig da-
mit anfreunden. Ich gab es der Hilfs-
organisation mit dem Wunsch, dass es
ein Junge aus einer der ärmsten Fami-

lien mit einem wirklich weiten Schul-
weg erhält. Ich bekam sogar ein Dan-
kesfotovomglücklichenKnaben.»Eine
bessereZukunft hatSteiger aucheinem
Mädchen aus Indien ermöglicht. Dank
der Ausbildung, die er ihr über eine
Kinderpatenschaft finanzierte, hat sie
heute einen Beruf und verdient Geld,
mit dem sie ihre Eltern und Geschwis-
ter über die Runden bringt.
Manche Hilfe passt in eine Schachtel,
manche trägt durch Jahre.

Niklaus Steiger engagiert sich als Freiwilliger. Bild: Bernadette Dettling
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